
 
     
   
 
 
 
 

Niederschrift 
 
über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Heinsberg am 
Mittwoch, dem 07.02.2018,  im großen Sitzungssaal, Raum 202, des Rathauses in 
Heinsberg 
 
 
Beginn: 17:30 Uhr       Ende: 17:47 Uhr 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss ist heute zusammengetreten, um über nachfolgen-
de Tagesordnung zu beraten: 
 
 

T a g e s o r d n u n g 

Öffentliche Sitzung: 

 1   Straßenbenennung  
   
 2   Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018  
   
 3   Anfragen nach § 18 der Geschäftsordnung  
   

Nichtöffentliche Sitzung: 

 4   Vergabe von Ingenieurleistungen für den Bau einer Niederschlagswasserbe-
handlungsanlage an der Fritz-Bauer-Straße 

 

   
 5   Vorschlag zur Bestellung eines Schulleiters / einer Schulleiterin an der Ge-

meinschaftshauptschule Heinsberg-Oberbruch 
 

   
 6   Anfragen nach § 18 der Geschäftsordnung  
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2014-2020/HFA/016 

Sitzungsdatum 

07.02.2018 
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Es waren anwesend: 

Vorsitzender 
Herr Bürgermeister Wolfgang Dieder  

Stadtverordnete 
Herr Volker Brudermanns  
Frau Inge Deußen  
Herr Johannes Geiser  
Herr Josef Hansen  
Herr Albert Heitzer  
Herr Ralf Herberg  
Herr Siegfried Jansen  
Herr Norbert Krichel  
Herr Martin Krükel  
Herr Wilfried Louis  
Herr Wilfried Lüngen  
Herr Willi Mispelbaum  
Herr Guido Rütten Vertretung für Herrn Guido Schluns 
Herr Alexander Schmitz  
Frau Ingeborg Schmitz  
Herr Walter Leo Schreinemacher  
Herr David Stolz  
Herr Dr. Hans Josef Voßenkaul  
Frau Anneliese Wellens  

von der Verwaltung 
Herr Stadtoberverwaltungsrat Carsten 
Cordewener 

 

Herr Erster Beigeordneter Jakob Gerards  
Herr Ltd. Stadtrechtsdirektor Hans-Walter 
Schönleber 

 

Schriftführerin 
Frau Stadtamtsrätin Claudia Büskens  
 
 
Es fehlte/n: 

Stadtverordnete 
Herr Helmut Frenken  
Herr Dieter Hohnen  
Herr Hans-Josef Reiners  
Herr Guido Schluns  
Frau Birgit Ummelmann  
 
 
 
Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße Einladung 
sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
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Die Planstraße im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 82 „Dremmen –  Mehrgenera-
tionenwohnen - Glockenlandstraße“  wird in Kürze fertig gestellt sein. 
 
Für die Planstraße  wird die Bezeichnung    A m  G l o c k e n g i e ß e r  vorgeschla-
gen. 
 
Mit vorgenannter Bezeichnung wird ein Bezug zu der Glockengießer-Familie Voigt 
geschaffen, die seinerzeit am Ortsrand von Dremmen in der Totenstraße, der heuti-
gen Glockenlandstraße, gegenüber dem jetzigen Baugebiet ihre Werkstatt betrieb. 
 
 
Beschluss: 
Die Planstraße im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 82 „Dremmen -  Mehrgenera-
tionenwohnen - Glockenlandstraße“ erhält die Bezeichnung „Am Glockengießer“. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 
 
 
 

 
Die Haushaltssatzung enthält die Festsetzung 

 
1. des Haushaltsplanes unter Angabe des Gesamtbetrages der Erträge und 

Aufwendungen sowie der Einzahlungen und Auszahlungen des Haushaltsjah-
res, der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen, der vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen, die 
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen belasten, 

 
2. der Inanspruchnahme der allgemeinen Rücklage 

 
3.   des Höchstbetrages der Kredite zur Liquiditätssicherung 

 
4. der Steuersätze (nachrichtliche Angabe gemäß der Satzung über die Festset-

zung der Steuerhebesätze für die Grund- und Gewerbesteuer in der Stadt 
Heinsberg). 

 
Der Entwurf der Haushaltssatzung liegt nach vorheriger öffentlicher Bekanntgabe in 
der Zeit vom 11.01.2018 bis 28.02.2018 öffentlich aus.  
 
Der Entwurf der Haushaltssatzung 2018 nebst Anlagen ist in der Sitzung des Rates 
der Stadt Heinsberg am 10.01.2018 allen Stadtverordneten zugeleitet worden. 
 
 

TOP  1 Straßenbenennung 

TOP  2 Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 
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Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 hat folgenden Wortlaut: 
 
 

Haushaltssatzung 
der Stadt Heinsberg 

für das Haushaltsjahr 2018 
 
 
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666) in der zur-
zeit gültigen Fassung hat der Rat der Stadt Heinsberg mit Beschluss vom 
__________ folgende Haushaltssatzung erlassen: 
  
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018, der die für die Erfüllung der Aufgaben 
der Stadt voraussichtlich erzielbaren Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie 
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Ver-
pflichtungsermächtigungen enthält, wird 
 
im Ergebnisplan mit 
dem Gesamtbetrag der Erträge auf             106.666.872 EUR 
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf            112.949.031 EUR 
 
im Finanzplan mit 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden  
Verwaltungstätigkeit auf      99.114.900 EUR 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden  
Verwaltungstätigkeit auf               104.170.840 EUR 
 
dem Gesamtbetrag der  
Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf              4.942.150 EUR 
dem Gesamtbetrag der  
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf    6.587.450 EUR 
 
dem Gesamtbetrag der  
Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf      1.633.161 EUR 
dem Gesamtbetrag der  
Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf    1.748.961 EUR  
 
festgesetzt. 
 
 

§ 2 
 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen erforderlich ist, 
wird auf 1.345.300 EUR festgesetzt. 
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§ 3 
 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der zur Leistung von In-
vestitionsauszahlungen in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 5.775.600 EUR 
festgesetzt. 
  

§ 4 
 
Die Verringerung der allgemeinen Rücklage aufgrund des voraussichtlichen Jah-
resergebnisses im Ergebnisplan wird auf 6.282.159 EUR festgesetzt. 
 
 

§ 5 
 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen 
werden dürfen, wird auf 20.000.000 EUR festgesetzt. 
 
 

§ 6 
 
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern sind für das Haushaltsjahr 2018 wie folgt 
festgesetzt: 
 

1. Grundsteuer 
1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
      (Grundsteuer A) auf      320 v.H. 
1.2 für die Grundstücke 
      (Grundsteuer B) auf      500 v.H. 
 
2. Gewerbesteuer auf      431 v.H. 

 
 
 
 
 
Die Erläuterungen des Bürgermeisters zur Haushaltssatzung sind der Niederschrift 
als Anlage beigefügt. 
 
 
 
Beschluss: 
Die Annahme der vorstehenden Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 wird 
dem Rat empfohlen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
Ja 13  Enthaltung 7   
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Anfragen nach § 18 der Geschäftsordnung lagen nicht vor. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
     

Dieder 
 
 

   Büskens 
 

 

TOP  3 Anfragen nach § 18 der Geschäftsordnung 
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